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Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

ASGV Döhlau : TV Rehau 1884 II 
Samstag, 15.10.2022, 14:00 Uhr

Schötterl und Schötterl und Ultsch und Scherer bleiben 
gegen den TV Rehau 1884 II ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Heimteam des ASGV Döhlau, als Stefan Scherer das
Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den TV Rehau 1884 II bereits
vorläufig sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 (Bayerischer TTV -
Oberfranken-Ost) musste der Heimverein in seinem 2. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen.
Schon nach 100 Minuten war das Spiel beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Einen Sieg holten Schötterl / Schötterl beim 11:7, 7:11, 11:8, 11:7 gegen
Hixson / Kristen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Beim wenig später folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Kolk / Dunkel zeigten Ultsch /
Scherer ihren Gegnern die Grenzen auf. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0
gegenüber. Einen Sieg holte Hans-Dieter Schötterl beim 11:3, 6:11, 11:2, 11:4 gegen Barbara Kolk.
Lange umkämpft war nachfolgend das Spiel zwischen Pascal Ultsch und Ralph Hixson, ehe sich der
Spieler des ASGV Döhlau mit 11:7, 11:6, 5:11, 8:11, 11:6 durchsetzen konnte. Wenig später ging es
beim Spielstand von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Sebastian Schötterl hatte
am Nachbartisch gegen Sven Kristen, wie im Vorfeld aufgrund der TTR-Werte erwartet werden
musste, bei seinem 3:0 keine Schwierigkeiten. Beim folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Christian
Dunkel zeigte Stefan Scherer seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Durch diesen Sieg war der
sechste Punkt für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den
verbliebenen Einzeln fest. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:0. Hans-Dieter Schötterl
hatte im Einzel gegen Ralph Hixson am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler
für das Team bei. Keinen positiven Verlauf schien die Begegnung für Pascal Ultsch gegen Barbara
Kolk nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im
Entscheidungssatz konnte Pascal Ultsch letztendlich dann doch noch die Gratulation des
Gegenübers entgegennehmen. Mit 3:1 hatte Sebastian Schötterl im Spiel gegen Christian Dunkel, in
das er als sehr hoher Favorit gegangen war, die Nase vorn. Bevor die beiden Vierer an den Tisch
gingen, stand es somit 9:0. Eher wenig Gegenwehr bekam Stefan Scherer beim 3:0 von Sven
Kristen. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 10:0.

Nach diesem Sieg geht es nun für den ASGV Döhlau am 21.10.2022 gegen den TTV Moschendorf
III möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 25.10.2022
gegen die SG Regnitzlosau II einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 ASGV Döhlau

Doppel: Schötterl / Schötterl 1:0, Ultsch / Scherer 1:0 
Einzel: H. Schötterl 2:0, P. Ultsch 2:0, S. Schötterl 2:0, S. Scherer 2:0 

 TV Rehau 1884 II
Doppel: Hixson / Kristen 0:1, Kolk / Dunkel 0:1 
Einzel: R. Hixson 0:2, B. Kolk 0:2, C. Dunkel 0:2, S. Kristen 0:2


